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Bairawies: Nur eine
Asylbewerberunterkunft
Es bleibt dabei: In Bairawies
soll nur auf einem von vier ge-
meindeeigenen Grundstü-
cken eine Asylbewerberun-
terkunft für insgesamt höchs-
tens 16 Personen entstehen.
Zweiter Bürgermeister Mi-
chael Häsch hatte den Ge-

meinderat gebeten, auch die
benachbarten Flächen noch-
mals daraufhin zu überprü-
fen. Weil die Kommunen für
den Bau von Flüchtlingsun-
terkünften derzeit „Geld für
null Prozent“ bekommen, so
argumentierte Häsch, könne
man so langfristig günstigen
Wohnraum für sozial Schwa-

che schaffen. Die Gemeinde-
räte lehnten seinen Vorschlag
jedoch in ihrer Sitzung am
vergangenen Dienstag mehr-
heitlich ab. Die Begründung:
Bei den im Bebauungsplan
enthaltenen Flächen handele
es sich um „Filetgrundstü-
cke“, für die aufgrund ihres
hohen Werts ein sozialer

Wohnungsbau ausgeschlos-
sen sei. cw

Gröbmaier Schirmherrrin
des Oberlandler-Gaufests
Im nächsten Jahr richtet der
Trachtenverein D´Jasbergler
Baiernrain das Gaufest des
Oberlandler Gauverbands
aus. „So ein großes Fest hat

die Gemeinde wahrscheinlich
noch nicht erlebt“, erklärte
Bürgermeisterin Leni Gröb-
maier. Es sei ihr deshalb „eine
große Ehre“, die Schirmherr-
schaft dafür zu übernehmen.
Alfons Aichler, Zweiter Vor-
sitzender des Vereins, hatte
sie im Rahmen der Bürgerfra-
geviertelstunde in der jüngs-

ten Sitzung offiziell darum ge-
beten, diese Funktion zu
übernehmen. Auch die Unter-
stützung der Gemeinde beim
„Papierkrieg“ – den zahlrei-
chen Genehmigungen und
Anträgen, die die Organisati-
on eines solch großen Fests
mit sich bringt – sicherte die
Rathauschefin gerne zu. cw


